
 

 

Selektionsbestimmungen 2017 
 

Die nachfolgenden Selektionsbestimmungen wurden am 23.01.2017 von der 
Kommission Leistungssport genehmigt. Der Begriff Athlet ist geschlechtsneutral und 

meint Athletinnen und Athleten. 
 
Grundsätzliches 

Die Selektionsgremien haben das Recht, jederzeit Athleten neu in die Kader 
aufzunehmen oder auszuschließen. Grundlage der Selektion ist die Saisonplanung 

(Schwerpunktsetzung der Athleten in Absprache mit den Trainern). Selektionen 
werden aufgrund der nachfolgenden Bestimmungen vorgenommen, wobei 
besondere Umstände (Verletzungen, Krankheit, usw.) berücksichtigt werden 

können. Gegen Selektionsentscheide besteht keine Rekursmöglichkeit. 

1 Nationalkader Damen und Herren 

1.1 Nichtkaderathleten 

Athleten, die keinem Kader von Swiss Orienteering angehören und sich für Einsätze 

an den vorgesehenen internationalen Anlässen interessieren, haben grundsätzlich 
die Kaderbewerbung auszufüllen. Bei besonderen Umständen können sich die 

Athleten bis am 28.02.2017 beim Chef Elite, Patrik Thoma, patrik.thoma@swiss-
orienteering.ch schriftlich mit dem entsprechenden Formular nachmelden. Das 
Selektionsgremium entscheidet über die Zulassung. Das Formular ist auf swiss-

orienteering.ch verfügbar. 
Kaderathleten und Mitglieder der Anschlussgruppe starten an den vom Swiss 

Orienteering Team organisierten Testläufen gratis. Nichtkaderathleten haben für 
alle Anlässe und die vom Swiss Orienteering Team organisierten Testläufe einen 
Selbstbehalt zu bezahlen. 

Nichtkaderathleten haben bei einer Selektion einen Selbstbehalt zu bezahlen. 

1.2 Selektionsgremium 

Patrik Thoma (Chef Elite), Vorsitz (bis 31.07.2017); Vroni König-Salmi (Trainerin 
Damen); François Gonon (Trainer Herren); Simone Niggli (Assistenztrainerin 

Damen); Baptiste Rollier (Assistenztrainer Herren)  

1.3 Selektionsvorgang 

Für alle Selektionsentscheide trägt das ganze Gremium die Verantwortung. Die 

getroffenen Entscheide sind der Athletenbetreuerin (Sabrina Meister) zur 
Genehmigung zu unterbreiten. Sie kann die Entscheide zur nochmaligen 

Überprüfung an das Gremium zurückweisen.  
Die Selektionen werden am Selektionstag bis spätestens um 08.00 Uhr per Mail 
verschickt und am Folgetag auf swiss-orienteering.ch publiziert. 



 

 

1.4 Selektionsanlässe 

1.4.1 Testläufe 

- Testlauf I: 06.04.2017, Vormittag 3000m 

- Testlauf II:  06.04.2017, Nachmittag, Sprint, Visp 
- Testlauf III: 08.04.2017, Middle, Petit Risoux; Les Devens (Reserve) 

- Testlauf IV: 09.04.2017, Long, Tête Plumée 
- Testlauf V: 11.05.2017, Sprint, Räpina (EST) 
- Testlauf VI: 12.05.2017, Sprint, Polva (EST) 

- Test VII: 13.05.2017, Middle, Küka (EST) 
- Test VIII: 14.05.2017, Long, Kütiorg (EST) 

- Testlauf IX: 08.08.2017, Sprint, Sursee 
- Testlauf X: 09.08.2017, Middle, Bireggwald 
- Testlauf XI: 09.09.2017, Middle, Middle SM, Schwägalp 

- Testlauf XII: 10.09.2016, Long, 5. Nationaler OL, Säntisalp 

 

1.4.2 Zulassung zu den Testläufen 

- Testlauf I-IV; IX-X: Nationalkader Damen und Herren, Athleten 

Anschlussgruppe zusätzlich Nichtkaderathleten, 
welche gemäss Ziffer 1.1 zugelassen sind. 

- Testläufe V-VIII: Nationalkader Damen und Herren, Athleten 

Anschlussgruppe zusätzlich Nichtkaderathleten, 
welche gemäss Ziffer 1.1 zugelassen sind. 

Übernahme des Startgeldes gemäss Ziffer 1.1, alle 
übrigen Kosten (Reise, Unterkunft, etc.) zu Lasten 
der Teilnehmer. 

- Testläufe XI, XII: Zulassung gemäss WO. 
 

1.5 Delegationen 

1.5.1 Weltcup Turku-Lohja, FIN, 24.-28.05.2017 

Delegationsgrösse Einzelläufe: max. 8 Damen und 8 Herren, plus Weltmeister 2016 

(Matthias Kyburz) 
Delegation Sprintstaffel: max. 3 Teams 

 
Kriterien: 
- Resultate der Testläufe I-IV 

- internationale Resultate 
- Leistungsentwicklung/Potenzial 

Selektionsdatum: 11. April 2017 
 

 



 

 

1.5.2 CISM World Championship Hamina, FIN, 12.-15.06.2017 

Delegationsgrösse:  max. 7 Herren, max. 4 Damen 
Die Selektion muss durch das Kompetenzzentrum Sport genehmigt werden. 

Eine Teilnahme an der CISM WM und der WOC ist nicht möglich (ausgenommen 
Reserveläufer). 

 
Kriterien: 
- dienstpflichtig 

- Resultate der Testläufe I-IV 
- internationale Resultate 

- Leistungsentwicklung/Potenzial 
Selektionsdatum: 16. Mai 2017 

 

1.5.3 Weltmeisterschaften Tartu/EST, 30.06.-08.07.2017 

Delegationsgrösse: 3 Damen und 3 Herren pro Einzellauf, plus Weltmeister 2016 

Middle (Matthias Kyburz), je 1 Staffelteam, 1 Mixed-Staffel 
 
Kriterien: 

- Resultate der Testläufe V-VIII 
- internationale Resultate 

- Leistungsentwicklung/Potenzial 
Selektionsdatum: 16. Mai 2017 

 

1.5.4 World Games Wroclaw/POL, 24. - 27. Juli 2017 

Delegationsgrösse: max. 2 Damen und 2 Herren, plus Weltmeister 2016 (Matthias 
Kyburz). 

 
Kriterien: 

- Resultate der Testläufe V-VIII 
- internationale Resultate 2017 
- internationale Resultate 2016 

- Leistungsentwicklung/Potenzial 
Selektionsdatum: 31. Mai 2017 

 



 

 

1.5.5 Weltcup Cesis/LAT, 25.-27.08.2017 

Delegationsgrösse Einzelläufe: max. 8 Damen und 8 Herren, plus Weltmeister 2017  
Delegation Staffel: max. 3 Teams 

 
Kriterien: 

- Resultate der Testläufe IX-X 
- internationale Resultate 
- Leistungsentwicklung/Potenzial 

Selektionsdatum: 11. August 2017 

 

1.5.6 Euromeeting Moss/NOR, 02. - 03. September 2017, inkl. Kurz-TL 

Norwegen 

Delegationsgrösse: max. 6 Damen und 9 Herren 
Teilnahme am Euromeeting und Weltcup Lettland ist nicht möglich. 

 
Kriterien: 

- Ambitionen für die WM 2019 
- Resultate der Testläufe IX-X 
- Internationale und nationale Resultate 

- Leistungsentwicklung/Potenzial 
Selektionsdatum: 11. August 2017 

 

1.5.4 Weltcup Grindelwald/SUI, 29.09.-01.10.2017 

Delegationsgrösse Einzelläufe: max. 8 Damen und max. 8 Herren plus Weltmeister 
2017. 

 
Kriterien: 

- Resultate XI-XII 
- Internationale und national Resultate 

- Potential/Leistungsentwicklung 
 
Selektionsdatum: 12. September 2017 

 

 



 

 

1.6 Nationalkader Damen und Herren 2018 

Die Richtzahlen für die Kader 2018: max. 17 Damen und max. 17 Herren. 
Bewerbung bis 19.10.2017. Das Bewerbungsformular wird durch den Chef Elite 

verschickt, respektive kann bei ihm bezogen werden. 
 

Kriterien: 
-  bisherige internationale Resultate 
- bisherige nationale Resultate 

- Leistungsentwicklung/Potenzial 
- Bestleistung 2017 über 3000m/5000m: 
  

Junioren über 3000m:      Damen 11:30, Herren: 10:00 

Richtzeit 21-jährige (Jahrgang 1996) über 5000m:  Damen 19:00, Herren: 16:20 

Richtzeit 22-jährige (Jahrgang 1995) über 5000m:  Damen 18:45, Herren: 16:10 

Richtzeit Elite über 5000m:     Damen 18:30, Herren: 16:00 
 

Die Zeiten müssen im 2017 gelaufen sein, ein erstes Resultat ist spätestens bis 

am 15. Mai 2017 zu laufen. Weitere Zeiten können bis am 27. Oktober 2017 

gemeldet werden.  

Zeiten aus 10000m-Läufen (Bahn oder Strasse) werden berücksichtigt. Aufgrund der 

Weltrekorde in den beiden Disziplinen (für den 5000er wird 48% der 10'000er Zeit 

gebraucht) gelten folgende 10'000-er Zeiten: 

Richtzeit 21-jährige (Jahrgang 1996) über 10000m:  Damen 39:35, Herren: 34:00 

Richtzeit 22-jährige (Jahrgang 1995) über 10000m:  Damen 39:05, Herren: 33:40 

Richtzeit Elite über 10000m:     Damen 38:30, Herren: 33:20 
 

Selektionsdatum: 31. Oktober 2017 
 

1.7  Anschlussgruppe 2017 

Die Richtzahlen für die Anschlussgruppe 2017: max. 12 Damen und max. 12 
Herren. 

Bewerbung bis 19.10.2017. Das Bewerbungsformular wird durch den Chef Elite 
verschickt, respektive kann bei ihm bezogen werden. 
 

Kriterien: 
-  bisherige internationale Resultate 

- bisherige nationale Resultate 
- Gelaufene Zeit 2017 über 3000m(Junioren)/5000m(Elite).  

Termin: 27. Oktober 2017. 

- Leistungsentwicklung/Potenzial 
  

Selektionsdatum: 31. Oktober 2017 
 

1.8 Schlussbestimmungen 

1.8.1 Geländesperren 

Die Laufgebiete der Testläufe gemäss Ziffer 1.4.1 sind ab 22.11.2016 gesperrt. 
Detaillierte Geländesperren werden laufend auf swiss-orienteering.ch publiziert 



 

 

2. Nationales Juniorenkader 

2.1 Nichtkaderathletinnen /-athleten 
Nachwuchsathletinnen/-athleten, die dem Nationalen Juniorenkader nicht 

angehören und sich für Einsätze an den vorgesehenen internationalen Anlässen, 
inklusive Vorbereitungsanlässen interessieren, müssen sich bis am 15. April 2017 

per Mail bei der Chefin Nachwuchs Christine Lüscher-Fogtmann (christine.luescher-
fogtmann@swiss-orienteering.ch) anmelden. Das Formular kann ab Januar 2017 bei 
den Regionalkadertrainern bezogen werden. 

Für alle internationalen Anlässe sind im Falle einer Selektion folgende Selbstbehalte 
zu bezahlen: EYOC CHF 400.-, JWOC CHF 500.-, JEC CHF 400.-, TL Österreich CHF 

200.-. 

2.2 Selektionsgremium 
Christine Lüscher-Fogtmann, Chefin Nachwuchs (Vorsitz); Renate Widmer 
Cheftrainerin Juniorenkader; Beat Oklé, Trainer Juniorenkader; Karin Leonhardt, 

Trainerin Juniorenkader. 

2.3 Selektionsvorgang 
Für alle Selektionsentscheide trägt das ganze Gremium die Verantwortung. Die 
getroffenen Entscheide sind dem Athletenbetreuer (Matthias Niggli) zur 

Genehmigung zu unterbreiten. Er kann die Entscheide zur nochmaligen Überprüfung 
an das Gremium zurückweisen.  
Die Selektionen werden jeweils am Selektionstag um zirka 08.00 Uhr allen 

angemeldeten Athleten per Mail verschickt und um zirka 12.00 Uhr im Internet 
veröffentlicht (www.swiss-orienteering.ch). Das Selektionsgremium steht 48h nach 

der Publikation der Selektion für allfällige Fragen zur Verfügung, einzige 
Ansprechperson ist Chefin Nachwuchs Christine Lüscher-Fogtmann. 

2.4 Anlässe zur Selektion 

2.4.1 Zulassung zu den Testläufen 

- Testlauf A, B, C, D: Juniorenkader 2017, zusätzlich Nichtkaderathleten 
gemäss Ziffer 2.1 

- Testlauf E, F:   Gemäß WO (Anmeldung individuell) 
 
Für begründete Abwesenheiten an einem der Testläufe (Konfirmation oder 

ähnliches) ist die schriftliche Bestätigung bei der Chefin Nachwuchs Christine 
Lüscher-Fogtmann einzuholen. Das Gleiche gilt für Verletzungen oder Krankheit bis 

zum gegebenen Zeitpunkt.  
 
Zu beachten: für verschiedene Anlässe / Delegationen müssen Kandidaten bis zu 

bestimmten Daten die Teilnahme an Laufveranstaltungen (Strassenlauf, Cross, 
Langlauf) vorweisen können. Anzahl und Stichdatum sind in den jeweiligen 

Selektionskriterien ersichtlich. Gültigkeit der Veranstaltung nach Absprache mit den 
Trainern (Saisonplanung). Das Selektionsgremium kann eine entsprechende 
Bestätigung einfordern. 



 

 

2.4.2 Testläufe 

- Testlauf A:  13. Mai 2017 D/H-16/20  Langdistanz, Le Morbier 
- Testlauf B: 14. Mai 2017 D/H-16/20 Mitteldistanz, Longchaumois  

- Testlauf C: 21. Mai 2017 D/H-16/20 Sprint, Stadt Horgen 
- Testlauf D: 31. Mai 2017 D/H 20 Gempenberglauf 

- Testlauf E: 2. Sept. 2017 D/H-18/20 Langdistanz, Bois de la Baume 
- Testlauf F: 3. Sept. 2017 D/H-18/20 Middle, Le Cernet 
 

2.5 Delegationen 

2.5.1 Junioren-WM Finnland, 6.-16. Juli 2017 inkl. Vorbereitungstage und 
obligatorischer Vorbereitungs-KaZu 1.-2. Juli 2017 

Delegationsgrösse: max. 6 Juniorinnen und max. 6 Junioren 

 
Kriterien: 

- Resultate Testläufe A - D 
- Leistungsentwicklung / Potential 
- Teilnahmen an mind. 3 offiziellen Laufveranstaltungen (Cross, Strassenlauf) bis 

zum Selektionsdatum. 
Selektionsdatum: 03. Juni 2017 

 

2.5.2 Junioren Europa Cup Österreich, 28. September - 01. Oktober 2017 

Delegationsgrösse: je max. 12 Damen und Herren 
 

Kriterien: 

- Resultate Testläufe E/ F 
- Resultate Testläufe A - D 
- Leistungsentwicklung / Potential 

- Internationale Resultate 
- Teilnahmen an mind. 3 offiziellen Laufveranstaltungen (Cross, Strassenlauf) bis 

zum Selektionsdatum 
- Jüngere Athleten können bevorzugt werden 
Selektionsdatum: 6. September 2017 

 

2.5.3 Trainingslager, Österreich 1. – 8. Oktober 2017 

Kriterien: 

- Mitglied Nationales Juniorenkader 
- JEC Teilnehmer 
- Weitere Athleten mit Potential für das Juniorenkader 2018 

Selektionsdatum: 6. September 2017 

 



 

 

2.5.4 Anlässe der Elite 2017 

Details sind in den Selektionsbestimmungen der Elite unter 1.5 Delegationen 
enthalten. 

 

2.5.5 Trainingslager Elite Winter 2018 

Kriterien: 
- Mitglied Nationales Juniorenkader 2018 
- D/H20, nur Jahrgang 1998 

Selektionsdatum: 31. Oktober 2017 
 

2.5.6 Nationales Juniorenkader 2018 

Richtzahlen: 8 bis 12 Juniorinnen, 8 bis 12 Junioren 
 

Kriterien: 
- bisherige Resultate international 

- PISTE 
- Wettkampfresultate 
- Leistungstests 

- Trainerfragebogen 
- Leistungsentwicklung/Potentialeinschätzung 

- Teilnahme an mind. 4 offiziellen Laufveranstaltungen (Langlauf, Cross, 
Strassenlauf) bis zum 09.10.2017. Das Selektionsgremium kann eine 

entsprechende Bestätigung einfordern. 
- Führen T-Pak 
 

Kandidaten Jahrgänge 1998-2000: 
Schriftliche Empfehlung (e-Mail), mit entsprechenden Unterlagen, durch den 

zuständigen Regionaltrainer bis 09.10.2017 an die Chefin Nachwuchs, Christine 
Lüscher-Fogtmann. 
Selektionsdatum: 31. Oktober 2017 

 

2.6 Schlussbestimmungen 

2.6.1 Geländesperren 

Die Laufgebiete der Testläufe A, B und C sind gemäß Infobrief 4/2016 (Mai) 

gesperrt. Die Laufgebiete der Testläufe E und F sind komplett gesperrt. 
Detaillierte Geländesperren werden laufend auf swiss-orienteering.ch publiziert. 

 



 

 

3. Jugendeuropameisterschaft 

3.1 Grundsätzliches 
Die Jugendeuropameisterschaft ist für Jugendliche der Kategorien D/H 16 und D/H 

18 bestimmt. JWOC-Teilnehmer werden nicht berücksichtigt. 
 

3.2 Selektionsgremium 
Christine Lüscher-Fogtmann, Chefin Nachwuchs, (Vorsitz); Mirjam Pfister, 

Delegationsleiterin EYOC; Beat Roth, Damen Trainer EYOC; Gianni Guglielmetti, 
Herren Trainer EYOC. 

 

3.3 Selektionsvorgang 
Für alle Selektionsentscheide trägt das ganze Gremium die Verantwortung. Die 
getroffenen Entscheide sind dem Athletenbetreuer (Matthias Niggli) zur 

Genehmigung zu unterbreiten. Er kann die Entscheide zur nochmaligen Überprüfung 
an das Gremium zurückweisen. 
 

3.4 Anlässe zur Selektion 

3.4.1 Zulassung zu den Testläufen 

Athletinnen/Athleten, die an einer Teilnahme an der Jugend-Europameisterschaft 
interessiert sind, melden sich mit entsprechendem Formular per bis am 15. April 

2017 bei der Chefin Nachwuchs Christine Lüscher-Fogtmann (Formularbezug bei 
den Regionalkadertrainern). 

Für begründete Abwesenheiten an einem der Testläufe (Konfirmation oder 
ähnliches) ist die schriftliche Bestätigung bei der Chefin Nachwuchs Christine 
Lüscher-Fogtmann einzuholen. Das Gleiche gilt für Verletzungen oder Krankheit bis 

zum gegebenen Zeitpunkt.  
Für die EYOC ist im Falle einer Selektion ein Selbstbehalt von CHF 400.- zu 

bezahlen. 
 

3.4.2 Testläufe 

Gemäss Ziffer 2.4.2. 
 



 

 

3.5 Delegationen 

3.5.1 Jugend Europameisterschaft, Polen, 29. Juni – 04. Juli 2016, inkl. 

Vorbereitungsweekend 

Teilnehmer: je max. 4 D16 und H16 sowie je max. 4 D18 und H18 

 
Kriterien: 
- Resultate Testläufe A - C 

- Nationale Saison 
- Leistungsentwicklung / Potential (PISTE) 

Selektionsdatum: 03. Juni 2017 

 

3.6 Schlussbestimmungen 

3.6.1 Geländesperren 

Gemäss Ziffer 2.6.1 
 

 
 

4. Swiss Olympic Talents Cards 
 

Kriterien Talents Cards Lokal, Regional und National: 
 
- PISTE-Rangliste 

 
Alle PISTE Eingaben durch die Regionen bis am 29. September 2017 

PISTE Resultate (O400 & Kognitivtest) bis am 21. Oktober 2017 
Wettkampfresultate aller Kategorien bis am 21. Oktober 2017 
 

 

 


